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13. Mai 2022, Franziska Peter (Zusammenfassung) 

Das Projekt Wilderswil 

Eine Lösung für das Verkehrsproblem im Dorfzentrum wurde 65 Jahre diskutiert, nun ist sie in der 

Realisierung. Gemeinsam mit weiteren Teilprojekten: Dem Hochwasserschutz, welcher nicht mehr 

gewährleistet war (Handlungsdruck durch Überschwemmung 2005) und einem Direktanschluss an die 

Gewerbezone des ehemaligen Flugplatzgeländes.  

Die Erfolgsfaktoren 

Marianna Lehmann hat frühzeitig alle Parteien an einen Tisch geholt und die Projekte so miteinander 

verknüpft. Die einzelnen Parteien hatten sich nicht zuständig für’s Gesamtprojekt gefühlt und waren froh, 

dass die Gemeindepräsidentin den Lead übernommen hat. Als neutrale Person war sie dafür geeignet. 

Bisher standen u.a. Eigeninteressen im Weg. Zentral für das Gelingen war auch die Kommunikation: Im 

Dorfgespräch konnte die Bevölkerung Ängste und Ideen formulieren und eine Vision entwickeln. Die 

Bevölkerung wurde regelmässig und proaktiv über die Projekte und Baustelle informiert. Wilderswil hat 

viel Zeit in die Lösung für den notwendigen Landabtausch investiert und viele Gespräche dazu geführt, 

schlussendlich gab es keine Einsprachen. Dank der Bündelung der drei Projekte, muss die Bevölkerung 

nur einmal eine Baustelle «ertragen». 

Vision 

Die Vision ist mit der Bevölkerung an den «Dorfgesprächen» entstanden. Auch Zugezogene hatten mit 

dem Aussenblick viele Ideen eingebracht. Viele der Ideen sind nun in der Umsetzung, z.B. eine 

Begegnungszone am Bahnhof, welche nun auch von einem privaten Investor unterstützt wird. Genauso 

wichtig sind die Behörden, welche Freude daran haben müssen und die Ideen umsetzen. Das braucht 

Ausdauer. Bei einem Legislatur Wechsel braucht es ggf. Druck aus der Bevölkerung, um dran zu bleiben. 

Die Finanzen 

Die Finanzen waren anspruchsvoll und gaben viel zu diskutieren. Das Projekt hat jedoch überzeugt, da es 

zukunftsweisend ist, Wertschöpfung, Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze bringt. Dank der Bündelung 

der Projekte, kamen die einzelnen Projekte günstiger.  

Ideen für Sta. Maria 

Ein Anlass für und mit der Bevölkerung um eine gemeinsame Vision zu entwickeln, kann auch für Sta 

Maria interessant sein. Es wurde bemerkt, dass kaum Einheimische an dieser Dorfkerntagung teilnehmen. 

Die Meinungen zur Umfahrung seien bereits gemacht. Das Know-how zur Durchführung so einer 

«Zukunftswerkstatt» kann z.B. bei Espace-Suisse eingeholt werden. Das Dorfgespräch in Wilderswil war 

ein zentraler Faktor für den Erfolg des Projekts. Es wurde z.B. Mittels Kinderhort und einer Bratwurst für 

die Teilnehmenden geschaut, dass die Veranstaltung so attraktiv wie möglich ist. 


